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senioren voll im leben

China entdecken mit SenIorenreisen
„Ni hao“ in Peking. SeniorenReisen, das Reisebüro des Pensionistenverbands 
Österreichs, bietet Reiselustigen ein exklusiv gemischtes Programm an Fern- und 
Nahzielen an, das auf die Bedürfnisse und Ansprüche älterer Menschen perfekt 
abgestimmt ist. Für den Zeitraum Jänner bis März 2011 haben die Spezialisten und 
Organisations-Profis ein besonderes Zuckerl für alle Fernwehgeplagten: China. 
Vom Platz des Himmlischen Friedens bis zur großen Mauer, von Tradition bis  
Moderne, von Kultur bis Shopping – tauchen Sie in die faszinierende Welt Asiens 
ein! Neun Tage mit Flug, Unterkunft im 4-Sterne-Hotel, Vollpension zum Preis 
(Basis DZ) von E 1.200,–/p.P. (E 1.160,– für PVÖ-Mitglieder), EZZ: E 130,–.

Ab sofort zu buchen! Mehr Informationen zur Reise nach China und Buchungsmöglichkeiten erhalten Sie bei 
SeniorenReisen, Gentzgasse 129, 1180 Wien, Tel.: 01/313 72-0 oder www.pvoe.at.

EUROPA Geht ins Ohr

Gratis-Hörbuch. 
Während Jugend-
liche in Europa ganz 
selbstverständlich 
mit der Europäischen 
Union aufwachsen, 
hatten bisher ältere 
Menschen oft nicht 
das Privileg, so viel 
von den Vorteilen und 
Programmen der EU 
zu profitieren. Oft sind 

auch Vorurteile oder Informationsmängel bzw. Falschmeldungen 
schuld an der EU-Skepsis. Die neue, kostenlose Hörbuch-CD 
„Europa für wirklich Erwachsene“ will aufklären und informieren  
(z. B.: Ist der Euro ein „Teuro“?) und ist speziell für Seniorinnen 
und Senioren gemacht worden. Hören Sie in Europa hinein! 

Bestellung bei der Vertretung der Europäischen Kommission in Öster-
reich, Wipplingerstrasse 35, 1010 Wien oder unter Tel.: 01/516 18 332.
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Rose & Nessel
Charly Blecha

Haben Sie sich eigentlich auch schon 
einmal wegen eines dummen Artikels 
über ältere Menschen geärgert? Oder 
über ein unpassendes Foto oder eine 
altersdiskriminierende Werbung? 
Der Österreichische Seniorenrat hat 
nun einen Medienpreis ins Leben ge-
rufen, der Zeitungen, Werbung, Fern-
sehsender und Online-Medien anpran-
gert, die ein falsches Bild von reiferen 
Menschen zeigen und überreicht ihnen 
eine „Nessel“. Zum Beispiel, wenn das 
dauernd wiederkehrende Bild von den 
Tauben fütternden Alten auf der Park-
bank sitzend, erscheint.
Aber dieser Preis verleiht auch Lob in 
Form einer Rose an jene Medien, die die 
Lebensrealität der 50-plus-Generation 
korrekt und wirklichkeitsgetreu, ohne 
Klischees, darstellen.
Informationen zum Neuen Medienpreis 
„Seniorenrose/Seniorennessel“ bzw. 
Einreichungen beim Österreichischen 
Journalistenclub unter www.oejc.at 

Inititative Transplantation tree of LifeSeniorkom.at 

Ein Baum – Ein zweites Leben
Wer im Arenbergpark im 3. 
Bezirk spazierengeht, wird ihn 
entdecken: einen „Lebens-
baum“, der als Symbol für eine 
neue Lebenschance nach einer 
Lebendorganspende steht. Und 
den Spender und seine Familie 
ehrt. Der „Tree of Life“ im Aren-
bergpark ist Monika Hohenberger 
gewidmet, die ihrem Mann, 
Bezirksvorsteher Erich Hohen-
berger, durch ihre Organspende 

das Leben rettete. Die Initiative „Transplantation Tree of Life“, unterstützt 
durch die Pharmafirma Novartis, macht weltweit auf die Wichtigkeit der 
Lebendorganspende aufmerksam und möchte die Bevölkerung für dieses 
wichtige Thema sensibilisieren. Das erste „Lebensbäumchen“ in Öster-
reich wurde im Vorjahr auf dem Cobenzl durch Niki Lauda und Stadträtin 
Sonja Wesehly gepflanzt. Lauda ist übrigens selbst Betroffener – ihn 
rettete die Organspende seiner Frau.

Mehr Informationen unter www.transplant.at/tree_of_life/
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